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1. Aus der Öffentlichkeitsarbeit  
Tiergesundheit  
Tierseuchen – Information zur BTV-3-Impfung – Impfaufruf 
Aktenzeichen: IV.7-65.08.03.02-001004 BTV 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
im Sommer 2024 erlebte Nordrhein-Westfalen eine beispiellose Welle an Ausbrüchen der Blauzungenkrankheit (Bluetongue, BT). 
Auslöser war das Virus vom Serotyp 3 (BTV-3). Nachdem im Winter 2023/2024 nur wenige Infektionen gemeldet worden waren, kam 
es im Sommer zu einer explosionsartigen Ausbreitung der von bestimmten Stechmücken, den Gnitzen, übertragenen Erkrankung. 
Bislang wurden in Nordrhein-Westfalen über 3500 Ausbrüche gemeldet, wobei ca. 40 % Meldungen schafhaltende Betriebe betref-
fen, obwohl es in Nordrhein-Westfalen sehr viel weniger Schafe als Rinder gibt. Eine Infektion mit BTV-3 führt bei Schafen und Rin-
dern gehäuft zu schwerwiegenden klinischen Symptomen, Aborten, bis hin zum Tod infizierter Tiere. Eine erhöhte Sterblichkeit auf-
grund des BTV-3-Geschehens wurde insbesondere bei Schafen aber auch bei Rindern beobachtet. Die Genesung erkrankter Tiere 
dauert oft Wochen oder Monate und eine Wiederherstellung der Leistungsfähigkeit ist nicht immer gegeben. 
Mit zunehmenden Temperaturen und zunehmender Gnitzenaktivität ist mit einem Wiederaufflammen der Infektion zu rech-
nen. Anders als im vorherigen Jahr ist der Erreger bereits über das gesamte Land verteilt, so dass das Geschehen vermutlich früher als 
im letzten Jahr beginnen wird. Tiere, die bislang nicht geimpft sind oder noch keinen Kontakt zum Virus der Blauzungenkrankheit 
hatten, sind nach wie vor gefährdet. Dies betrifft in besonderem Maß Jungtiere. 
Zum Schutz der Herden wurde am 6. Juni 2024 auf Drängen von Nordrhein-Westfalen die Anwendung mehrerer BTV-3-Impfstoffe 
durch das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) per Verordnung gestattet. In Nordrhein-Westfallen sind bis-
lang ca. 25 % der Rinder und 50 % der Schafe geimpft worden. 
Das Ministerium für Landwirtschaft und Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen empfiehlt dringend, empfängli-
che Tiere gegen BTV-3 zu impfen, um unnötiges Tierleid zu verhindern und die Verluste zu minimieren. Dies gilt insbeson-
dere für die Grundimmunisierung. Sowohl Grundimmunisierungen als auch Wiederholungsimpfungen bereits im letzten 
Jahr geimpfter Tiere sollten spätestens im Mai abgeschlossen sein. 
Bei speziellen Fragen zur Impfung können Halterinnen und Halter ihre Hoftierärztinnen und Hoftierärzte und den Tiergesundheits-
dienst der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen kontaktieren. 
Für alle Impfungen ab dem 03.02.2025 erstattet die Tierseuchenkasse eine Beihilfe in Höhe von 1,50 € je Impfdosis/Schaf. Für 
die Grundimmunisierung ist damit auch bei Schafen eine zweimalige Impfung im Rahmen der Beihilfe möglich. Bei Rindern beträgt 
die Beihilfe 2 € je Impfdosis/Rind. Um die Beihilfe in Anspruch nehmen zu können, ist eine Eintragung der Impfung in HI-Tier erfor-
derlich. Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Tierseuchenkasse Nordrhein-Westfalen: 
https://www.landwirtschaftskammer.de/landwirtschaft/tierseuchenkasse/leistungen/beihilfen/index.htm 
Aktuelle Informationen des Landesamtes für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) sowie des Friedrich-Loeffler-Instituts zur 
Blauzungenkrankheit können generell unter folgenden Adressen eingesehen werden: 
https://www.lanuv.nrw.de/themen/tiere/tiergesundheit/tierseuchen/blauzungenkrankheit 
https://www.fli.de/de/aktuelles/tierseuchengeschehen/blauzungenkrankheit/ 
Die Impfempfehlung der Ständigen Impfkommission Veterinärmedizin ist unter folgender Adresse verfügbar: 
https://stiko-vet.fli.de/de/aktuelles/ 
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Milchreis – Kindheitsklassiker als To-go-Trend 
Frisch gekochter Milchreis wärmt und weckt Kindheitserinnerungen. Aktuell mausert sich der Klassiker aus der Familienküche zum 
echten Trend-Snackgericht. Immer öfter sieht man Milchreis-Stände auf Weihnachts- und Food-Märkten, in Köln gibt es sogar einen 
eigenen Laden, der nur Milchreis in vielen Variationen anbietet.  Auch wenn Milchreis ja keine neue Erfindung ist, hat die Kombination 
mit der „To go"-Option dazu geführt, dass er bei vielen, die einen leckeren und nährstoffreichen Snack suchen, zunehmend beliebt ist. 
Und mal ehrlich: Kindheitserinnerungen sind meistens ein schönes Gefühl – vor allem wenn Uni oder Job mal wieder stressen. 
Doch auch zuhause macht Milchreis satt und happy. Und die Zubereitung ist alles andere als kompliziert. Wer den Klassiker noch mit 
frischen Früchten ergänzen möchte, sollte Orangen-Milchreis als Variante der Landköchinnen Hille und Jutta von Langemachtes 
(www.landgemachtes.de/2024/11/spanischer-milchreis) ausprobieren.  
Durch die abgeriebene Schale einer Zitrone hat er eine erfrischende Note. 

Foto: Sabine Hammerschmidt 

Zutaten: 
4 Portionen 
• 1 Zitrone 

• 1 Orange 

• 1 l Milch 

• 200 g Milchreis 

• 1 Pck. Vanillezucker 

• 1 EL Zucker 

• 1 Prise Salz 

Vorbereitungszeit: 10 Min., Kochzeit 30 Min. 
Zubereitung: 
• Zitrone und Orange heiß abwaschen und die Schale abreiben. Orange filetieren. 

• Milch in einem Topf erwärmen, Milchreis, Vanillezucker, Schalenabrieb, Zucker und Salz hinzufügen und alles aufkochen lassen. 

• Ca. 15 Minuten bei kleiner Flamme köcheln lassen. Zwischendurch umrühren, damit die Milch nicht ansetzt. 

• Anschließend den Milchreis mit geschlossenem Deckel 15 Minuten quellen lassen und die Orangenfilets hinzufügen. 

Tipp: 
Auch andere Obstsorten wie Beeren, Äpfel oder Bananen eignen sich als leckeres und vitaminreiches Topping für Milchreis. 
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2. Untersuchungsergebnisse der Anlieferungsmilch im JANUAR 2025 
 a) Keimzahl 

Keime / ml  <= 50.000 51.000 – 100.000 > 100.000 

Anteilige Betriebe*:  90,06% 8,73% 1,20% 

Durchschnittlicher Keimgehalt: 19.000/ml    

* geometrischer Durchschnitt aus 2 Monaten 

 b) Zellzahl 

Zellen / ml  <= 250.000 251.000 – 400.000 > 400.000 

Anteilige Betriebe*:  72,22% 27,05% 0,72% 

Durchschnittlicher Zellgehalt: 189.000/ml    

* geometrischer Durchschnitt aus 3 Monaten 
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3. Landeskontrollverband NRW e. V 
MLP-Statistik JANUAR 2025 

Milchleistung der unter Kontrolle stehenden Kühe im Bereich des Landeskontrollverbandes NRW 
(Angaben des Vorjahresmonats zum Vergleich in Kursiv) 

 Anzahl der unter Prüfung stehenden Milchertrag der geprüften Kühe 

 Betriebe Kühe 
Gesamt 

kg  
je Kuh & Monat 

kg  

Regierungsbezirk        

Düsseldorf  600 631 86.065 87.791 74.154.862 862 858 

Köln  534 571 56.376 60.335 43.888.881 779 770 

Münster  762 794 77.681 79.685 68.433.562 881 869 

Detmold  390 415 41.533 42.892 36.149.751 870 867 

Arnsberg  533 554 48.217 49.303 40.519.356 840 841 

Landesteil        

Nordrhein 1.134 1.202 142.441 148.126 118.116.492 829 824 

Westfalen-Lippe 1.685 1.763 167.431 171.880 145.067.845 866 861 

NRW gesamt 2.819 2.965 309.872 320.006 262.999.825 849 843 

 

Tagesleistung, Inhaltsstoffe 
(Angaben des Vorjahresmonats zum Vergleich in Kursiv) 

 Milch je Kuh und Tag Inhaltsstoffe 

 alle Kühe gemolkene Fett Eiweiß 

 kg kg % % 

Regierungsbezirk         

Düsseldorf  27,8 27,7 31,4 31,2 4,22 4,17 3,57 3,54 

Köln  25,1 24,8 28,2 28,2 4,25 4,24 3,55 3,50 

Münster  28,4 28,0 31,9 31,7 4,26 4,23 3,60 3,56 

Detmold  28,1 28,0 31,6 31,8 4,14 4,14 3,57 3,54 

Arnsberg  27,1 27,1 30,6 30,9 4,25 4,21 3,57 3,52 

Landesteil         

Nordrhein 26,7 26,6 30,1 30,1 4,23 4,20 3,57 3,52 

Westfalen-Lippe 27,9 27,8 31,5 31,5 4,23 4,20 3,59 3,55 

NRW gesamt 27,4 27,2 30,8 30,8 4,23 4,20 3,58 3,54 
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4. Nordrhein-Westfalen: Preisindex für die Lebenshaltung aller privaten Haushalte 

Entwicklung nach Hauptgruppen (auszugsweise) 

Basis 2020 = 100 

NOVEMBER Gesamt 
Nahrungsmittel 
und alkoholfreie 

Getränke 

Bekleidung, 
Schuhe 

Wohnung, 
Wasser, Strom,  

Energie 
Gesundheit Verkehr 

2020 99,7 99,5 102,1 99,9 99,2 98,4 

2021 105,4 103,9 103,3 102,6 101,0 112,3 

2022 113,9 125,6 106,2 114,2 102,9 121,7 

2023 117,3 133,4 108,5 114,3 105,7 122,6 

2024 119,5 135,7 111,3 115,4 108,8 123,2 

Quelle: Information und Technik Nordrhein-Westfalen 
 

Nordrhein-Westfalen: Preisindex für die Lebenshaltung aller privaten Haushalte 2024 

Entwicklung nach Hauptgruppen (auszugsweise) 

Basis 2020 = 100 

Monat Gesamt 
Nahrungsmittel 
und alkoholfreie 

Getränke 

Bekleidung, 
Schuhe 

Wohnung, 
Wasser, Strom,  

Gas u.a. 

Gesundheits- 
pflege 

Verkehr 

Januar 117,6 134,1 102,9 115,1 107,1 122,0 

Februar 118,3 134,1 106,5 115,4 107,3 123,6 

März 118,7 133,5 109,6 115,2 107,4 124,8 

April 119,2 134,4 110,5 115,4 108,0 125,3 

Mai 119,2 133,8 110,2 115,4 108,2 125,1 

Juni 119,3 134,0 109,2 115,4 108,1 124,5 

Juli 119,6 134,1 104,9 115,5 108,3 125,7 

August 119,5 133,8 105,2 115,4 108,4 124,7 

September 119,5 134,7 109,5 115,3 108,4 123,2 

Oktober 119,9 135,6 111,0 115,4 108,6 124,2 

November 119,5 135,7 111,3 115,4 108,8 123,2 

Dezember       

Quelle: Information und Technik Nordrhein-Westfalen 
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5. Deutschland: Preisindex für die Lebenshaltung aller privaten Haushalte 

Entwicklung nach Hauptgruppen (auszugsweise) 

Basis 2020 = 100 

NOVEMBER 1994 2004 2014 2019 2020 2021 2022 2023 2024 

Gesamt 69,9 80,3 94,1 99,5 99,7 104,5 113,7 117,3 119,9 

Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke 67,6 71,5 90,1 98,3 99,3 0103,8 124,0 131,2 134,4 

  Nahrungsmittel 66,2 70,7 89,2 98,1 99,4 103,8 125,2 132,1 134,5 

    Brot und Getreideerzeugnisse 68,1 75,4 94,1 99,7 99,4 104,8 126,1 137,9 139,2 

    Fleisch und Fleischwaren 66,1 71,8 88,1 96,2 99,7 104,2 124,7 128,8 129,7 

    Molkereiprodukte und Eier 70,2 72,4 92,6 99,7 99,4 105,6 141,0 140,4 143,1 

      Vollmilch    97,4 100,8 105,5 139,7 129,0 133,5 

      Teilentrahmte Milch    96,7 100,6 106,2 142,6 136,4 140,0 

      Kondensierte Milch    99,7 100,0 104,4 151,2 159,0 165,1 

      Joghurt    101,1 95,9 102,4 132,1 133,8 134,9 

      Käse und Quark    100,3 99,9 105,1 145,4 145,0 148,4 

      Andere Milchprodukte    100,8 98,6 103,5 137,5 139,3 139,0 

      Butter    103,8 99,3 111,4 158,7 119,4 165,8 

      Margarine oder Pflanzenfett    102,0 98,3 110,0 148,0 157,4 154,2 

    Obst 53,3 57,4 81,5 95,2 98,3 99,8 105,8 118,5 122,1 

    Gemüse 68,6 64,7 82,7 95,9 99,8 102,1 121,1 130,0 130,1 

      Speiseeis    99,3 99,5 103,6 115,2 128,9 130,4 

Bekleidung und Schuhe 90,1 92,6 101,0 105,3 102,1 103,7 106,8 109,4 112,7 

Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe 64,2 77,7 94,8 99,4 99,9 102,7 113,1 114,5 116,3 

  Strom, Gas und andere Brennstoffe 48,3 64,4 102,9 100,7 98,0 105,9 155,7 151,5 148,8 

    Strom 47,4 53,8 91,7 97,5 99,2 102,4 129,7 131,8 126,4 

    Gas, einschließlich Betriebskosten 51,6 73,0 104,5 100,0 99,3 107,1 195,8 190,5 186,3 

Gesundheit 62,9 86,7 93,6 99,0 99,4 100,7 102,6 105,4 108,3 

Verkehr 62,3 78,7 97,0 102,5 98,3 112,1 123,0 123,4 123,8 

    Dieselkraftstoff    112,5 94,4 140,3 178,1 156,8 142,4 

    Superbenzin    109,5 96,0 135,6 148,8 141,2 132,8 

Quelle: Statistisches Bundesamt 
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6. Deutschland: Index der Erzeugerpreise gewerblicher Produkte (Inlandsabsatz) 
2021 = 100 (auszugsweise) 

Güterabteilung, -gruppe, -klasse,  
-kategorie, -unterkategorie, -art 

2023 2023 2024 
Veränderung (in %) 

Nov. 2024 gegenüber 

Jahres-Ø November Oktober NOVEMBER Nov. 23 Okt. 24 

Gewerbliche Erzeugnisse insgesamt 130,1 128,3 127,7 128,4 +0,1 +0,5 

   -Erdöl und Erdgas 147,0 150,4 131,7 135,7 -9,8 +3,0 

   -Nahrungs- und Futtermittel 130,5 129,0 131,5 132,1 +2,4 +0,5 

         -Margarine und Nahrungsfette 150,8 151,1 148,4 148,4 -1,8 0,0 

      -Milch und Milcherzeugnisse 128,3 124,1 132,5 134,4 +8,3 +1,4 

         -Milch und Milcherzeugnisse (ohne Speiseeis) 128,2 123,9 132,5 134,4 +8,5 +1,4 

            -Flüssige Milch und flüssiger Rahm, verarbeitet 134,5 125,8 133,8 135,2 +7,5 +1,0 

            -Butter u.a. Fettstoffe aus Milch; Milchstreichfette 127,7 134,8 188,1 192,4 +42,9 +2,3 

            -Käse und Quark 131,8 126,4 132,6 135,7 +7,4 +2,3 

            -Andere Milch und Milcherzeugnisse 118,5 115,7 114,3 114,5 -1,0 +0,2 

         -Speiseeis, auch kakaohaltig 130,9 131,6 133,8 133,6 +1,5 -0,1 

      -Futtermittel 121,0 114,4 112,7 112,1 -2,0 -0,5 

            -Futtermittel für Nutztiere 116,8 108,5 104,8 104,0 -4,1 -0,8 

   -Getränke 114,9 115,7 117,5 117,6 +1,6 +0,1 

            -Erfrischungsgetränke, natürliche Mineralwasser 117,1 117,9 121,6 121,6 +3,1 0,0 

   Bekleidung 106,7 106,8 106,9 106,9 +2,0 0,0 

Quelle: Statistisches Bundesamt 
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7. Deutschland: Index der Großhandelsverkaufspreise 
2021 = 100 (auszugsweise) 

Wirtschaftsgruppe, -klasse, -unterklasse 
(GH m. = Großhandel mit) 

2023 2023 2024 Veränderung (in %) 
Nov. 2024 

gegenüber Jahres- 
November Oktober NOVEMBER 

Ø1) Nov. 23 Okt. 24 

Gesamtindex 117,9 116,9 116,2 116,2 -0,6 0,0 

   GH m. landwirtschaftlichen Grundstoffen und lebenden Tieren 118,8 112,4 112,1 111,6 -0,7 -0,4 

       GH m. Getreide, Rohtabak, Saaten und Futtermitteln 108,7 102,4 100,2 100,1 -2,2 -0,1 

       GH m. Blumen und Pflanzen 107,9 105,0 111,1 113,0 +7,6 +1,7 

       GH m. lebenden Tieren 148,2 139,7 141,1 138,7 -0,7 -1,7 

   GH m. Nahrungs- und Genussmitteln, Getränken und Tabakwaren 123,4 123,2 126,2 126,4 +2,6 +0,2 

       GH m. Obst, Gemüse und Kartoffeln 124,0 124,0 127,1 123,9 -0,1 -2,5 

       GH m. Fleisch und Fleischwaren 130,1 128,0 129,8 131,0 +2,3 +0,9 

       GH m. Milch, Milcherzeugnissen, Eiern, Speiseölen und Nahrungsfetten 134,0 129,5 135,8 138,3 +6,8 +1,8 

       GH m. Getränken 113,9 115,2 117,0 117,0 +1,6 0,0 

       GH m. Kaffee, Tee, Kakao und Gewürzen 121,5 120,7 149,4 151,3 +25,4 +1,3 

       GH m. sonstigen Nahrungs- und Genussmitteln 129,6 128,3 126,8 127,6 -0,5 +0,6 

       GH m. Nahrungs- und Genussmitteln, Getränken und Tabakwaren o.a.S. 125,0 125,4 127,0 127,5 +1,7 +0,4 

Quelle: Statistisches Bundesamt 
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8. Deutschland: Verbraucherpreise für Milchprodukte 2023/24 

Durchschnittspreise in € Einheit 
Jan. Feb. Mrz. Apr. Mai Jun. Jul. Aug. Sep. Okt. Nov. Dez. 

2024 2024 2024 2024 2024 2024 2024 2024 2024 2024 2024 2023 

Frischmilch, Karton, 1,5% Fett 1 l 1,07 1,07 1,08 1,08 1,09 1,09 1,11 1,11 1,10 1,11 1,11 1,08 

Frischmilch, Karton, 3,5% Fett 1 l 1,09 1,09 1,09 1,09 1,09 1,10 1,13 1,14 1,14 1,15 1,14 1,09 

H-Milch, Karton, 0,3% Fett 1 l 0,95 0,95 0,95 0,93 0,95 0,95 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99 0,95 

H-Milch, Karton, 1,5% Fett 1 l 1,02 1,03 1,02 1,01 1,01 1,00 1,02 1,05 1,03 1,03 1,05 1,02 

H-Milch, Karton, 3,5% Fett 1 l 1,06 1,03 1,02 1,05 1,04 1,05 1,07 1,08 1,07 1,09 1,10 1,05 

Bio-Frischmilch, Karton, 1,5% Fett 1 l 1,24 1,23 1,23 1,23 1,25 1,23 1,23 1,25 1,23 1,23 1,24 1,25 

Bio-Frischmilch, Karton, 3,8% Fett 1 l 1,37 1,34 1,35 1,35 1,36 1,34 1,33 1,36 1,31 1,33 1,34 1,37 

Bio H-Milch, Karton, 1,5% Fett 1 l 1,16 1,16 1,18 1,18 1,17 1,18 1,17 1,19 1,18 1,17 1,15 1,17 

Bio H-Milch, Karton, 3,5% Fett 1 l 1,41 1,49 1,59 1,48 1,45 1,44 1,49 1,52 1,50 1,50 1,50 1,47 

Bio H-Milch, Karton, 3,8% Fett 1 l 1,22 1,24 1,23 1,22 1,22 1,22 1,25 1,25 1,24 1,19 1,17 1,22 

Weidemilch Frischmilch, Karton, 1,5% Fett 1 l 1,07 1,09 1,10 1,08 1,08 1,09 1,11 1,11 1,12 1,11 1,13 1,08 

Weidemilch Frischmilch, Karton, 1,8% Fett 1 l 1,50 1,47 1,43 1,42 1,49 1,52 1,49 1,42 1,47 1,54 1,46 1,43 

Weidemilch Frischmilch 3,8-3,9% Fett 1 l 1,42 1,41 1,39 1,39 1,41 1,42 1,43 1,41 1,40 1,40 1,42 1,41 

Weidemilch H-Milch, Karton 1,5% Fett 1 l 1,10 1,06 1,04 1,04 1,05 1,02 1,08 1,06 1,06 1,09 1,10 1,14 

Weidemilch H-Milch, Karton, 3,5-3,8% Fett 1 l 1,54 1,12 1,07 1,13 1,10 1,10 1,14 1,11 1,12 1,19 1,19 1,42 

Milchimitate (Drinks) 1 l 1,44 1,49 1,46 1,44 1,49 1,48 1,52 1,51 1,47 1,47 1,47 1,46 

Joghurtalternativen 1 kg 3,48 3,66 3,59 3,61 3,51 3,54 3,59 3,69 3,75 3,71 3,63 3,52 

Butter ohne Zusätze gesamt 250 g 1,79 1,81 1,71 1,86 1,85 1,90 1,96 2,04 2,11 2,38 2,46 1,67 

Butter, ohne Zusätze Handelsmarke 250 g 1,75 1,76 1,74 1,83 1,86 1,88 2,02 2,08 2,11 2,40 2,48 1,69 

Butter, ohne Zusätze Marken 250 g 1,84 1,87 1,68 1,90 1,85 1,92 1,91 2,00 2,11 2,37 2,45 1,64 

Mischfette 250 g 1,89 1,75 1,73 1,79 1,81 1,88 1,92 1,96 2,03 2,11 2,28 1,72 

Kondensmilch, 7,5% Fett, Brik 340ml 340 ml 0,89 0,84 0,92 0,93 0,82 0,84 0,97 0,97 0,98 0,88 0,97 0,90 

Speisequark, natur, ab 40% Fett 250 g 0,95 0,97 0,98 0,94 0,96 0,94 1,04 1,05 1,01 1,05 1,06 0,96 

Speisequark, natur, 0,1% Fett 500 g 1,35 1,35 1,35 1,35 1,35 1,35 1,44 1,45 1,45 1,45 1,45 1,35 

Emmentaler, Stücke, SB 1 kg 9,11 9,24 9,17 9,20 9,20 9,12 8,92 9,15 9,11 8,93 9,48 9,14 

Gouda, Stücke, SB 1 kg 8,76 8,92 8,59 8,91 9,19 8,87 8,87 9,17 8,93 9,10 8,74 8,60 

Gouda, Scheiben, SB 1 kg 7,80 7,61 7,45 7,58 7,60 7,74 7,50 7,73 7,62 7,67 7,88 7,72 

Feta, natur, SB 1 kg 8,90 8,98 8,95 8,89 9,08 8,98 9,27 9,34 9,01 9,11 8,92 9,06 

Weichkäse, natur, SB 1 kg 11,60 11,72 11,67 11,82 11,94 11,84 11,95 11,77 11,69 11,77 11,74 11,61 

Käsealternativen, vegan 1 kg 12,66 12,39 12,10 12,16 12,35 12,31 12,45 12,02 12,26 12,12 12,51 13,84 

Margarine, Becher 500 g 1,47 1,43 1,46 1,48 1,49 1,51 1,51 1,50 1,50 1,46 1,45 1,45 

Schlagsahne, 30% Fett 200 g 0,98 0,94 0,96 0,96 0,95 0,96 0,95 0,98 0,98 1,00 0,99 0,95 

Quelle: ZMB, Nielsen Handelspanel/Market Track 
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9. Preise für BUTTER und KÄSE (EUR/kg) 

in 1.000 Tonnen  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 
Deutschland               

Butter, abgepackt 
Kempten 

2022 5,86 5,89 6,02 7,17 7,77 7,44 7,48 7,45 7,53 7,58 7,68 7,70 7,13 
2023 7,50 5,72 5,09 5,00 4,93 4,92 4,88 4,76 4,75 5,06 5,78 5,86 5,35 
2024 5,89 5,78 5,90 5,95 6,04 6,35 6,81 7,12 7,72 8,51 8,65   

Butter, Block 
Kempten 

2022 5,85 5,92 6,49 7,17 7,07 7,20 6,96 6,93 7,04 6,86 6,17 5,37 6,59 
2023 4,75 4,43 4,74 4,62 4,60 4,67 4,46 4,40 4,55 4,76 5,37 5,46 4,73 
2024 5,44 5,57 5,78 5,83 6,16 6,64 6,70 7,41 8,16 8,06 8,20   

Gouda/Edamer, Block 
Tagespreis, Hannover 

2022 4,16 4,40 4,62 4,93 5,13 5,31 5,35 5,35 5,35 5,35 5,26 4,78 5,00 
2023 4,10 3,48 3,37 3,50 3,51 3,59 3,64 3,65 3,65 3,72 3,92 4,03 3,68 
2024 4,10 4,15 4,15 4,15 4,10 4,10 4,10 4,18 4,32 4,58 4,68   

Gouda/Edamer, Brot 
Tagespreis, Hannover 

2022 4,19 4,45 4,66 4,93 5,26 5,43 5,60 5,60 5,60 5,60 5,48 4,97 5,15 
2023 4,38 3,96 3,87 3,88 3,83 3,83 3,88 3,90 3,90 3,92 4,06 4,18 3,96 
2024 4,25 4,21 4,20 4,20 4,20 4,24 4,33 4,35 4,44 4,70 4,98   

Emmentaler (2-6 kg-St.) 
Kempten 

2022 4,90 4,95 5,08 5,13 5,63 5,80 5,81 5,98 6,10 6,10 6,10 6,40 5,66 
2023 6,55 6,59 6,59 6,43 6,29 6,24 6,15 6,15 6,25 6,22 6,10 6,08 6,30 
2024 6,08 6,08 6,08 6,08 5,95 5,95 5,95 5,95 6,01 6,14 6,15   

Frankreich               

Butter 
1.Qualität 

2022 6,18 6,35 6,73 7,38 7,79 7,82 7,65 7,72 7,53 7,09 6,41 5,89 7,04 
2023 5,21 4,88 4,92 4,91 4,81 4,83 4,81 4,67 4,37 4,95 5,37 5,64 4,95 
2024 5,59 5,51 5,76 5,79 6,05 6,63 6,72 7,25 7,99 7,61 7,84   

Italien               

Zentrifugen-Butter 
Mailand 

2022 5,85 5,88 6,49 7,10 7,05 7,17 6,99 6,93 7,05 6,98 6,19 5,47 6,59 
2023 4,74 4,53 4,77 4,65 4,63 4,70 4,55 4,45 4,54 4,81 5,37 5,50 4,77 
2024 5,47 5,66 5,82 5,80 6,14 6,71 6,72 7,60 8,11 8,05 8,05   

Grana Padano (12-15 M.) 
Mailand 

2022 8,23 8,25 8,50 9,09 9,69 9,70 9,70 9,70 9,70 9,74 10,08 10,18 9,38 
2023 10,16 10,06 10,03 10,03 10,03 10,03 10,03 9,99 9,98 9,98 10,01 10,08 10,03 
2024 10,18 10,25 10,35 10,50 10,57 10,73 10,93 10,99 11,11 11,15 11,30   

Sahne (40% Fett) Mailand 
2022 2,70 2,72 3,15 3,49 3,39 3,53 3,51 3,47 3,60 3,59 3,26 2,91 3,27 
2023 2,20 2,13 2,22 2,24 2,23 2,34 2,24 2,28 2,48 2,70 2,88 2,77 2,39 
2024 2,52 2,59 2,70 2075 2,92 3,23 3,34 3,85 4,06 4,01 4,24   

Niederlande               

Markenbutter (Block) 
2022 6,07 5,97 6,53 7,26 7,12 7,25 7,09 7,09 7,22 6,80 5,84 5,19 6,62 
2023 4,69 4,53 4,80 4,63 4,65 4,76 4,47 4,36 4,46 4,85 5,42 5,51 4,76 
2024 5,44 5,66 5,73 5,85 6,19 6,75 6,71 7,44 8,05 7,61 7,86   

Belgien               

Markenbutter (Block) 
2022 6,00 6,04 6,77 7,40 7,24 7,29 7,08 7,05 7,13 6,75 6,15 5,34 6,69 
2023 4,82 4,74 4,97 4,85 4,77 4,76 4,49 4,43 4,59 4,97 5,49 5,50 4,87 
2024 5,46 5,76 5,04 5,94 6,32 6,77 6,75 7,57 8,05 7,57 7,74   

Monatsdurchschnitte anhand der Notierungen im Monat als arithmetischer Durchschnitt ermittelt. Soweit nicht anders vermerkt ab Werk, ohne Mehrwertsteuer.   Quelle: ZMB 
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10. Preise für Milchpulver, Molkenpulver und Kasein (EUR/Tonne) 

in 1.000 Tonnen  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

Deutschland               

Vollmilchpulver 26% 2023 3.899 3.523 3.522 3.438 3.478 3.501 3.478 3.390 3.383 3.523 3.729 3.785 3.554 

Sprühware 2024 3.767 3.645 3.623 3.620 3.730 3.855 3.908 4.041 4.415 4.409 4.400   

Magermilchpulver 2023 2.709 2.540 2.610 2.408 2.428 2.500 2.385 2.271 2.265 2.551 2.716 2.703 2.507 

Lebensmittelqualität 2024 2.576 2.543 2.466 2.374 2.419 2.485 2.386 2.441 2.608 2.541 2.603   

Magermilchpulver 2023 2.401 2.335 2.297 2.155 2.172 2.170 2.070 2.074 2.106 2.439 2.473 2.480 2.264 

Futtermittelqualität 2024 2.402 2.334 2.225 2.175 2.201 2.235 2.188 2.233 2.445 2.336 2.398   

Molkenpulver 2023 763 676 668 604 601 609 560 562 635 756 800 787 668 

Futtermittelqualität 2024 769 731 688 654 658 650 612 645 800 815 843   

Molkenpulver 2023 935 879 882 826 840 835 783 760 776 853 904 927 850 

Lebensmittelqualität 2024 976 956 949 946 973 980 996 1.011 1.030 1.032 1.060   

Kasein (Säure) 2023 10.800 10.300 9.800 9.000 8.000 7.600 7.000 6.550 6.200 6.100 6.200 6.500 7.838 

Lebensmittelqualität 2024 6.700 7.000 7.050 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000 6.750 6.500   

Frankreich               

Vollmilchpulver 26% 2023 3.953 3.733 3.456 3.485 3.666 3.775 3.685 3.532 3.338 3.545 3.740 3.788 3.641 

Sprühware 2024 3.714 3.673 3.645 3.589 3.679 3.883 3.803 3.880 4.295 3.980 4.190   

Magermilchpulver 2023 2.640 2.488 2.496 2.390 2.448 2.533 2.330 2.236 2.280 2.578 2.644 2.635 2.475 

Lebensmittelqualität 2024 2.510 2.478 2.365 2.393 2.439 2.473 2.362 2.435 2.613 2.446 2.563   

Molkenpulver 2023 830 705 670 670 660 641 600 555 691 711 774 810 693 

Futtermittelqualität 2024 810 733 690 645 666 670 655 683 833 860 877   

Niederlande               

Vollmilchpulver 26% 2023 3.688 3.380 3.390 3.320 3.354 3.520 3.388 3.250 3.198 3.435 3.670 3.683 3.440 

Sprühware 2024 3.652 3.625 3.500 3.575 3.652 3.760 3.820 4.095 4.355 4.258 4.263   

Magermilchpulver 2023 2.645 2.480 2.510 2.300 2.414 2.450 2.230 2.292 2.203 2.495 2.574 2.550 2.420 

Lebensmittelqualität 2024 2.476 2.435 2.330 2.338 2.410 2.420 2.352 2.400 2.570 2.496 2.590   

Magermilchpulver 2023 2.465 2.303 2.346 2.193 2.260 2.225 2.120 2.114 2.190 2.460 2.540 2.537 2.313 

Futtermittelqualität 2024 2.434 2.390 2.245 2.205 2.262 2.340 2.318 2.383 2.565 2.458 2.495   

Molkenpulver 2023 773 678 662 643 646 638 553 540 655 780 814 817 683 

Futtermittelqualität 2024 776 718 650 628 640 650 644 730 885 880 868   

Belgien               

Vollmilchpulver 
2023 3.861 3.638 3.552 3.400 3.467 3.541 3.441 3.406 3.413 3.573 3.737 3.721 3.562 

2024 Veröffentlichung eingestellt  

Magermilchpulver 
2023 2.869 2.741 2.652 2.507 2.543 2.533 2.450 2.342 2.412 2.638 2.678 2.618 2.582 

2024 2.559 2.572 2.507 2.499 2.551 2.547 2.477 2.528 2.642 2.695 2.758   

Monatsdurchschnitte anhand der Notierungen im Monat als arithmetischer Durchschnitt ermittelt. Soweit nicht anders vermerkt ab Werk, ohne Mehrwertsteuer.   Quelle: ZMB 
 



 

Nr. 09 / 25 
Krefeld, den 26.02.2025 

11. Deutschland: Absatz von Milchprodukten im LEH 

 
Konsummilch  

anteilig  anteilig  

 Bio-Trinkmilch  Weidemilch  

 2022 2023 2024 ± % 2022 2023 2024 ± % 2022 2023 2024 ± % 

 in Mio. l Vj. in Mio. l Vj. in Mio. l Vj. 

Jan. 245,6 227,4 221,5 -2,6 34,5 28,9 32,0 +10,7 16,0 18,5 19,9 +7,6 

Feb. 250,7 231,7 233,2 +0,7 35,1 30,0 33,2 +10,8 16,5 18,9 19,9 +5,1 

Mrz. 319,3 294,7 293,3 -0,5 44,8 37,7 40,4 +7,3 20,9 23,7 26,4 +11,4 

Apr. 238,4 221,4 213,8 -3,4 32,4 29,0 31,9 +9,8 14,8 19,7 20,1 +2,1 

Mai 222,9 211,3 219,2 +3,7 30,6 27,6 31,7 +14,9 16,5 19,3 19,7 +2,2 

Jun. 278,3 272,4 271,2 -0,4 38,0 35,3 38,9 +10,2 21,2 24,6 24,6 +0,1 

Jul. 226,0 222,7 220,7 -0,9 26,3 29,0 31,3 +8,0 18,0 20,5 19,2 -6,3 

Aug. 217,2 215,0 207,7 -3,4 23,9 28,5 29,4 +3,2 19,5 20,3 19,6 -3,3 

Sep. 292,0 274,8 274,6 -0,1 31,4 36,0 40,5 +12,5 29,0 24,3 23,3 -3,8 

Okt. 229,2 229,3 224,8 -1,9 25,1 30,9 32,4 +5,0 21,5 19,2 18,9 -1,5 

Nov. 232,5 231,1 236,8 +2,5 26,1 31,2 34,0 +8,7 19,0 20,5 19,7 -4,0 

Dez. 290,5 292,3   33,2 40,3   23,7 25,8   

1-11 2.752,2 2.631,7 2.616,8 -0,6 348,0 344,1 375,7 +9,2 213,0 229,5 3231,4 +0,9 

Quelle: ZMB, Nielsen Handelspanel/Market Track 
 

Deutschland: Absatz von Milchprodukten im LEH 

 
Joghurt  Quark 

 
Sahne 

 

   

 2022 2023 2024 ± % 2022 2023 2024 ± % 2022 2023 2024 ± % 

 1.000 t Vj. 1.000 t Vj. 1.000 t Vj. 

Jan. 78,7 74,2 78,2 +5,4 28,3 26,2 26,4 +1,0 27,3 26,4 25,1 -5,1 

Feb. 79,0 77,9 83,8 +7,5 30,4 27,4 28,9 +5,5 27,0 26,1 27,1 +3,8 

Mrz. 101,0 99,3 102,8 +3,5 37,5 34,8 36,6 +5,2 34,3 33,3 40,1 +20,2 

Apr. 75,3 76,0 80,9 +6,4 29,2 29,3 28,4 -3,0 29,5 29,0 25,4 -12,5 

Mai 76,9 77,9 80,6 +3,5 29,0 27,4 29,4 +7,2 25,7 24,9 27,5 +10,5 

Jun. 96,6 101,6 102,8 +1,2 36,2 36,9 37,0 +0,3 31,0 30,0 32,5 +8,3 

Jul. 76,1 80,2 82,5 +2,9 27,9 29,3 29,2 -0,4 23,3 24,3 25,4 +4,8 

Aug. 75,8 77,1 80,8 +4,9 26,8 27,4 28,7 +4,9 23,0 25,0 23,5 -5,8 

Sep. 90,8 98,9 103,2 +4,3 32,7 33,7 35,5 +5,4 32,4 31,6 32,5 +3,0 

Okt. 71,1 76,1 80,1 +5,2 23,9 25,4 27,3 +7,6 26,5 27,0 27,8 +2,7 

Nov. 71,9 74,9 80,5 +7,5 24,1 25,4 26,8 +5,4 25,7 27,2 27,2 -0,1 

Dez. 81,3 89,4   28,3 30,4   38,6 41,3   

1-11 893,1 914,2 956,2 +4,6 326,0 323,2 334,3 +3,4 305,8 304,9 314,1 +3,0 

Quelle: ZMB, Nielsen Handelspanel/Market Track 
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Deutschland: Absatz von Milchprodukten im LEH 

 Butter ohne Zusätze Mischfette Margarine Käse Selbstbedienung 

 2022 2023 2024 2022 2023 2024 2022 2023 2024 2022 2023 2024 

 in 1.000 t in 1.000 t in 1.000 t in 1.000 t 

Jan. 16,6 17,1 16,5 7,2 6,2 6,5 13,6 11,9 11,5 86,5 80,7 82,8 

Feb. 17,6 19,8 16,9 7,3 7,3 7,0 13,8 12,7 12,1 86,1 83,5 86,6 

Mrz. 24,7 24,3 26,8 10,1 9,0 9,4 20,4 16,5 17,8 108,0 104,9 111,9 

Apr. 20,0 19,3 15,3 7,7 6,8 6,4 15,6 12,9 12,2 84,1 85,2 82,8 

Mai 15,5 18,9 17,8 7,1 6,4 6,6 12,4 11,5 12,8 81,2 85,3 86,3 

Jun. 18,9 20,5 21,2 8,2 7,7 7,7 15,2 14,5 15,1 101,7 103,9 108,9 

Jul. 15,2 16,3 16,2 7,1 6,6 6,7 12,9 11,2 10,9 83,3 84,5 87,6 

Aug. 14,8 17,4 15,7 6,2 6,6 6,3 12,5 11,8 11,5 80,1 83,9 86,5 

Sep. 21,2 22,2 22,2 8,9 8,3 8,3 17,9 16,4 16,5 103,0 105,6 109,5 

Okt. 17,2 18,8 19,3 6,5 7,4 6,9 15,0 13,3 14,5 80,9 85,4 86,1 

Nov. 20,3 21,9 21,2 6,9 6,4 6,7 17,5 15,2 16,6 79,7 88,3 88,4 

Dez. 29,0 31,2  9,1 9,5  20,2 19,2  106,6 114,5  

1-11 206,5 216,4 209,1 81,2 78,9 78,5 164,5 147,9 151,5 975,0 991,1 1.017,5 

Quelle: ZMB, Nielsen Handelspanel/Market Track 
 

Deutschland: Absatz von veganen Alternativen im LEH 

 
Milchimitate 1)  Joghurtalternativen 

 
Käsealternativen 

 

   

 2022 2023 2024 ± % 2022 2023 2024 ± % 2022 2023 2024 ± % 

 in Mio. l Vj. in 1.000 t Vj. in 1.000 t Vj. 

Jan. 27,0 28,8 30,2 +5,1 3,6 3,3 3,6 +10,8 0,4 0,4 0,4 +1,3 

Feb. 26,7 27,6 30,3 +9,9 3,6 3,2 3,6 +10,9 0,4 0,4 0,4 +13,0 

Mrz. 34,4 37,1 39,5 +6,5 4,5 4,0 4,4 +9,4 0,4 0,5 0,5 +5,0 

Apr. 24,6 31,0 31,5 +1,5 3,1 3,1 3,5 +13,7 0,4 0,4 0,4 -5,7 

Mai 24,9 29,0 30,0 +3,5 3,4 3,0 3,6 +19,3 0,4 0,4 0,4 -0,5 

Jun. 31,0 35,7 38,8 +8,7 4,2 4,4 4,7 +6,7 0,5 0,6 0,5 -10,5 

Jul. 27,5 29,2 30,2 +3,5 3,2 3,8 3,7 -1,1 0,4 0,5 0,4 -20,1 

Aug. 24,6 27,8 29,9 +7,8 3,2 2,9 3,6 +25,7 0,4 0,4 0,4 -8,2 

Sep. 32,9 35,0 39,2 +11,8 4,2 3,9 4,4 +11,6 0,5 0,5 0,4 -18,0 

Okt. 24,5 28,4 29,9 +5,5 2,9 3,0 3,3 +10,1 0,3 0,4 0,4 -7,7 

Nov. 24,6 28,5 32,1 +12,5 3,1 3,4 3,4 -1,2 0,4 0,5 0,3 -27,9 

Dez. 29,3 34,9   3,1 4,0   0,5 0,5   

1-11 302,7 338,0 361,7 +7,0 39,1 37,9 41,7 +10,0 4,5 5,1 4,7 -8,0 

1) Drinks auf Basis von Soja, Hafer, Reis, Lupine, Hirse usw. Geschmacksrichtung natur 
Quelle: ZMB, Nielsen Handelspanel/Market Track 
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12. Global Dairy Trade Tender 

Ergebnisse vom 18.02.2025 Alle Kontrakt 1 Kontrakt 2 Kontrakt 3 Kontrakt 4 Kontrakt 5 Kontrakt 6 

in USD/t Kontrakte Mrz. 25 Apr. 25 Mai 25 Jun. 25 Jul. 25 Aug. 25 

        
Magermilchpulver 2.754 2.791 2.734 2.739 2.950 2.945 n.a. 

        ± % zum letzten Tender -2,5 -2,4 -2,6 -2,5 -1,4 -2,8 n.a. 

Vollmilchpulver 4.153 4.139 4.148 4.154 4.187 4.182 n.a. 

        ± % zum letzten Tender -0,2 -2,3 +0,1 +0,1 +0,8 +0,5 n.a. 

Buttermilchpulver n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. 

        ± % zum letzten Tender n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. 

Laktose 1.015 n.a. 1.015 n.a. n.a. n.a. n.a. 

        ± % zum letzten Tender -3,4 n.a. -3,4 n.a. n.a. n.a. n.a. 

Cheddar 4.762 4.887 4.882 4.865 4.818 4.849 n.a. 

        ± % zum letzten Tender -3,4 -1,4 -4,3 -2,9 -5,1 -2,3 n.a. 

Mozzarella 4.148 n.a. 4.159 4.125 n.a. n.a. n.a. 

        ± % zum letzten Tender -0,1 n.a. +0,4 -1,1 n.a. n.a. n.a. 

Butter 7.378 7.404 7.385 7.341 7.380 7.395 n.a. 

        ± % zum letzten Tender +2,2 +1,4 +2,2 +2,4 +2,1 +2,7 n.a. 

Butteröl 6.723 6.695 6.730 6.714 6.704 6.793 n.a. 

        ± % zum letzten Tender -0,8 -1,7 -0,7 -0,7 -1,1 +0,2 n.a. 

Quelle: ZMB nach GDT 
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13. Kurz notiert: 
Käse bleibt beliebt  
20.02.2025 (AMI) – Die rege Käsenachfrage hielt Mitte Februar weiterhin an 
und bestimmte in sämtlichen Vertriebsrichtungen das Bild. Das Angebot 
reichte für bestehende Kontrakte aus, darüber hinaus war oftmals keine Ware 
vorhanden. Die Notierungen wurden unverändert zur Vorwoche fortge-
schrieben.  
Der Markt für Schnittkäse war zu Beginn der zweiten Februarhälfte von einer 
lebhaften Nachfrage gekennzeichnet. Insbesondere der Lebensmitteleinzel-
handel orderte umfangreiche Mengen und die Nachfrage ging nach Ein-
schätzungen der Marktteilnehmer über das saisonübliche Niveau hinaus. 
Auch aus dem GV-Bereich gingen weiterhin Anfragen ein und die Industrie 
rief die kalkulierte Ware wie vereinbart ab. 
Dem stehen anhaltend knappe Lagerbestände mit junger Altersstruktur ge-
genüber. Händler berichteten teilweise davon, kaum am Spotgeschäft teil-
nehmen zu können, außer es kommt zu Verschiebungen seitens der Käufer. 
Die Preise tendierten überwiegend stabil. 
Quelle: AMI 

 

EU-Milchanlieferung 2024 geringfügig gestiegen 
21.02.2025 (AMI) – Im Jahr 2024 übertrafen die Milchmengen in der Summe 
der 27 EU-Mitgliedstaaten leicht das Vorjahr. Vor allem das deutliche Men-
genwachstum in Polen fiel ins Gewicht. Demgegenüber ging die Anlieferung 
unter anderem in Deutschland und in den Niederlanden zurück.  
Die Milchanlieferung in der EU-27 hat sich im Jahr 2024 zumeist über der Vor-
jahreslinie bewegt. Außer in den Monaten Januar, Juli und August übertrafen 
die erfassten Rohstoffmengen durchgehend das Vorjahresniveau. Das deut-
lichste Wachstum war dabei im November zu verzeichnen. Ausschlaggebend 
hierfür waren aber weniger die Entwicklungen im Jahr 2024, sondern viel-
mehr der gedämpfte Verlauf im November 2023. 
Insgesamt haben die Molkereien in den Mitgliedstaaten der EU von Januar 
bis Dezember 2024 nach derzeitigem Datenstand knapp 145,7 Mio. t Milch 
erfasst. Das waren, bereinigt um den Schalttag am 29.02.24, rund 0,4 % mehr 
Milch als im Jahr 2023. Das Mengenwachstum war dabei in einigen Mitglied-
staaten sehr deutlich ausgeprägt, während es anderswo teils auch zu deutli-
chen Rückstanden kam. 
Quelle: AMI 
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Butterpreise rutschen ab - Milchpreis unter Druck  
Anfang Februar haben die Lebensmittelhändler ihre Preise für Butter deutlich zurückgenommen. Das führte zu einem kräftigen Preis-
druck am Buttermarkt. Nun sind die deutschen Butterpreise im Großhandel erneut gefallen. Auch der Rohstoffwert Milch hat deutlich 
nachgegeben.  
Die Süddeutsche Butter- und Käsebörse in Kempten meldet für die Berichtswoche vom 10. bis 14. Februar für Deutsche Markenbutter 
einen Preis von 6,95 bis 7,10 Euro/kg. Das ist im Vergleich zur Vorwoche ein Abschlag von 10 Cent am unteren und 20 Cent am oberen 
Ende des Preiskorridors. Für kontraktgebundene Päckchenbutter verringerte sich die Preisspanne auf 8,20 bis 8,40 Euro/kg, was im 
Vergleich zur Vorwoche einen Abschlag von 20 Cent am oberen Ende der Spanne bedeutet. 
Dennoch bleiben die Butterpreise im Großhandel noch deutlich über dem Niveau von vor einem Jahr. In der Vorjahreswoche lag die 
Preisspanne für lose Butter bei 5,45 bis 5,85 Euro/kg (- 1,5 bzw. -1,25 Euro zur aktuellen Berichtswoche) und für geformte Butter bei 
5,69 bis 5,87 Euro/kg (- 2,51 bzw. - 2,53 Euro/kg zur aktuellen Berichtswoche). 
Butterpreise fallen - doch Milch bleibt knapp  
Wie die Marktbeobachter an der Kemptener Börse berichten, haben die Preissenkungen im Supermarktregal die Nachfrage nach ab-
gepackter Butter belebt. Zusätzliche Aktionen für Markenbutter beflügelten die Abverkäufe. Auch bei Blockbutter sei die Nachfrage 
gut, wenngleich durch den holländischen Handel noch Druck auf den Verkaufspreisen liege.  
Im Herbst 2024 hatte der Butterpreis alle Rekorde gebrochen. Innerhalb eines Jahres verteuerte sich das Päckchen um knapp 40 Prozent 
– auf 2,39 Euro im Einzelhandel. Der Grund dafür waren vor allem kleinere Milchmengen und geringere Fettgehalte. Als eine der Haupt-
ursachen für die geringeren Mengen galt die Blauzungenkrankheit. 
Milchmarkt: Blauzungenkrankheit sorgt weiter für Unsicherheit  
Die Blauzungenkrankheit nimmt auch jetzt wieder größeren Raum in der Diskussion um die künftige Milchanlieferung ein, sagen die 
Marktbeobachter der Süddeutschen Butter- und Käsebörse. Saisontypisch steigt im Moment die Milchmenge an, die Landwirte an die 
Molkereien liefern. Der Anstieg verlaufe aber inzwischen etwas langsamer, berichtet die Börse in Kempten, und die Blauzungenkrank-
heit sei wieder mehr im Gespräch. Auch aus Frankreich würden schon Fälle gemeldet, so die Experten. Die Milch bleibt knapp, was trotz 
des Preisdrucks im Großhandel den Milchpreis stützt. 
Rohstoffverwertung sinkt - wie reagieren die Milchpreise?  
Dennoch ist der Rohstoffwert Milch zuletzt gesunken. Der Rohstoffwert Milch, den das ife-Institut aus den Preisen für Butter und Ma-
germilchpulver berechnet, ist für den Januar um 1,8 Cent/kg auf 52,9 Cent/kg Milch gefallen. Die Buttererlöse waren dafür die Haupt-
ursache. Sie fielen laut Angaben des Instituts von 828,5 Cent/kg im Dezember auf 803,8 Cent/kg im Januar – also um 2,98 Prozent.  
Die Auszahlungspreise der Molkereien haben sich im Januar in verschiedene Richtungen bewegt. Einige Molkereien, vor allem im Nor-
den, senkten das Milchgeld um bis zu 4 Cent/kg. Anderswo erhöhte man das Milchgeld. Besonders im Süden blieben die Preise stabiler.  
Quelle: agrarheute 

 


